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Die Entscheidung der 20-köpfigen internationalen Jury zur Vergabe des europäischen 
Dorferneuerungspreises 2022 unter dem Motto „Brücken bauen“ ist gefallen.  
21 Gemeinden aus ganz Europa haben sich in diesem Jahr der Jury gestellt und ihre 
Dorfentwicklungsprozesse sowie innovativen Projekte einer fachlichen Beurteilung un-
terzogen. Neben dem Gesamtsieger Stadtschlainig (Burgenland, Österreich) wurden 
weitere 5 Gemeinden mit Gold ausgezeichnet – darunter Himmighausen als einzige 
Gemeinde aus NRW.  
Laut Fachjury besticht Himmighausen mit einem “ganzheitlichen und nachhaltigen 
Dorfentwicklungsprozess”. Besonders hervorgehoben wird die aktive, engagierte Dorf-
gemeinschaft. Ohne eben diese, wäre eine Goldmedaille nicht erreichbar gewesen. Der 
“Europäische Dorferneuerungspreis in Gold für eine ganzheitliche, nachhaltige und 
Motto gerechte Dorf- oder Gemeindeentwicklung von herausragender Qualität”  
(so die offizielle Bezeichnung) ist eine internationale Auszeichnung, auf die wir stolz 
sein dürfen.  
Die Jury legte besonderen Wert auf Methodik, Strategien und zurückgelegte Entwick-
lungswege. Mit vorgestellten Projekten, wie der Revitalisierung und Weiterentwicklung 
der Kapelle am Berg, der Teilnahme an zukunftsweisenden kreisweiten Digitalprojekten 
oder der Hude Stiftung – um nur einige zu nennen – konnte Himmighausen punkten. -> 

Foto: J. Köhne 
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Der offizielle Beurteilungstext: 
“Himmighausen, Nordrhein-Westfalen, Deutschland, besticht mit einem ganzheitlichen und nachhaltigen Dorfent-
wicklungsprozess. „Wir bauen Brücken“, das ist bereits seit mehr als zehn Jahren das Motto der aktiven Dorfgemein-
schaft, das in dem kleinen Ortsteil im Rahmen seiner Möglichkeiten und mit viel Engagement optimal umgesetzt wird. 
Mit der Gründung der gemeinnützigen Hude Stiftung Himmighausen wird Verantwortung für nachfolgende Generatio-
nen übernommen sowie ein hohes ökologisches Bewusstsein und nachhaltiges Agieren in der Land- und Forstwirt-
schaft gelebt. Die Entwicklung des Generationenparks als sozialer Treffpunkt fördert und stärkt die Brücken zwischen 
den Generationen. Zukunftsfähigkeit wiederum wird mit ausgebildeten ehrenamtlichen „Dorfdigital-ExpertInnen“ ge-
stärkt, die Schulungen für Jung und Alt anbieten und Barrieren zur modernen Technik und zwischen den Generationen 
abbauen. Beeindruckend sind nicht nur die gelungenen Renovierungen des örtlichen Gebäudebestands, etwa die Revi-
talisierung der identitätsstiftenden Kapelle am Berg, sondern auch der Erhalt und die Pflege der ortsbildprägenden und 
kulturhistorischen Flechthecken, die die Biodiversität im Ort stärken. Gemeinsam mit dem Wissen um alte Flechttech-
niken, die an jüngere Generationen weitergegeben werden, bilden sie schließlich einen zentralen Ankerpunkt für die 
Identifikation mit dem Dorf.” (Quelle: https://www.landentwicklung.org/aktivitaeten/events/beurteilungen/) 
Die Preisverleihung findet voraussichtlich im Mai 2023 in der Gemeindeallianz Hofheimer Land (Bayern), dem Ge-
samtsieger des vergangenen Wettbewerbs statt. 
Ein herzlicher Dank gilt nicht nur allen, die unser Dorf am 6. Oktober aktiv der Jury präsentiert haben, sondern der 
gesamten Dorfgemeinschaft, ohne die es ein so ausgezeichnetes Dorfleben nicht gäbe! 

Rundgang -  Europäischer Dorferneuerungspreis 2022  am 6. Oktober                        mhd/Sabrina Plückebaum 

"Eine sehr anspruchsvolle Herausforderung mit Bravour gemeistert!" So oder ähnlich klingt die Resonanz 
auf die Vor-Ort-Präsentation in Himmighausen am Morgen des 6. Oktober 2022.  
Eine vierköpfige, internationale Jury der "ARGE Europäischer Dorferneuerungs-
preis" besuchte das Dorf, um sich ein Bild zu machen, von den Projekten, die im 
Juli per Fragebogen und ausführlichen Beschreibungen und Fotos eingereicht 
worden waren. Himmighausen hatte sich nicht selbst beworben, sondern war 
vom Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Natur und Verbraucherschutz 
Nordrhein-Westfalen (MULNV-NRW) auf Grund der überzeugenden Erfolge in 
den Dorfwettbewerben als einziges Dorf in NRW vorgeschlagen worden. Mit 
Dorfversammlungen, Diskussionen, Entscheidungen und Einsatz für das Dorf 
konnte die Frist eingehalten werden und Himmighausen war im Wettbewerb, 
dessen diesjähriges Motto "Brücken bauen" hieß.   

Nach Bekanntgabe des Termins 6. Oktober wurde der Entwurf eines 
Ablaufplans auf Grundlage der vorherigen Wettbewerbe erstellt. Da die 
geforderten Schwerpunkte diesmal auf Zukunftsprojekten liegen soll-
ten, wurde der Plan darauf zugeschnitten und die anderen, nicht minder 
wichtigen Aktivitäten im Dorf sollten beim Rundgang vorgestellt wer-
den. Dazu wurden verschiedene Akteure mit ins Boot geholt. Leider hat 
es in diesem Zusammenhang Kommunikationsprobleme gegeben, die in 
Zukunft unbedingt vermieden werden müssen und so nicht mehr vor-
kommen sollen. In weiteren Dorfversammlungen wurde mehr geplant, 
organisiert und umgesetzt. Selbst das Oktoberwetter spielte mit, als am 
Morgen des Rund-

gangs die eingeladenen Ehrengäste vom Orts-Vorstand begrüßt 
wurden. Christian Haase, MDB, Matthias Goeken, MDL, Landrat 
Michael Stickeln, Bürgermeister Johannes Schlütz, stellv. Kreishei-
matpflegerin Brigitte Brand, Stadtheimatpfleger Ulrich Pieper 
hatten es sich nicht nehmen lassen, Himmighausen moralisch zu 
unterstützen. Vom Ministerium aus Düsseldorf war Referatsleite-
rin Dr. Dagmar Grob (Foto ob.re.) mit erneuten Grüßen von der 
Ministerin Silke Gorißen gekommen, die das Dorf vorab schon in 
einem Brief zur Teilnahme beglückwünscht hatte.  
Die internationale und interdisziplinäre Jury aus Ungarn, der Slowakei, der Schweiz und Deutschland wurde nach der 
Begrüßung auf dem Dorfplatz zusammen mit den Ehrengästen und den interessierten Einwohnern zunächst per Bus 
zur Kapelle am Berg gefahren, wo die gewünschte virtuelle Einführung und die Vorstellung aller Projekte vorab, und 
dann natürlich auch des "Projekts Kapelle" vor Ort stattfand. Anschließend folgten an der Nonenstelle (Stege- und 
Brückenbau, Hude Stiftung), am Platz der Generationen (Ausbau desselben, geplanter Brückenbau zum Spielplatz), 
Friedhof, Pullis Wiese, Wochenend-Bäckerei Papenkordt mit leckeren Kostproben, Gutshof (geplante PV-Anlage), 
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Baumreihe, Dorfzentrum mit Leerstands-Umbauten, zur alten Schule, wo die 
Digital-Lotsinnen die Konzepte von SmartCountrySide, Dorf.Zukunft.Digital 
und das gerade beginnende Projekt Dorf.Gesundheit.Digital vorstellten. Hier 
fand dann auch, bei einem liebevoll zusammengestellten Imbiss, die geforder-
te Fragestunde der Jury an die Himmighäuser Akteure statt.   
Pünktlich, nach insgesamt drei Stunden Begutachtung und einer Stunde mit 
Fragen und Antworten verabschiedeten sich die vier Jurymitglieder von einer 
zufriedenen und zuversichtlichen Dorfgemeinschaft. Letztendlich ist die Nomi-
nierung für diesen europäischen Wettbewerb schon ein Ritterschlag und falls 
Himmighausen unter den 21 Teilnehmern aus zwölf verschie-

denen Ländern nicht einen der ersten Plätze belegen kann, hat das Dorf aber durch viel Zuspruch, 
einer sehr positiven Resonanz von den anwesenden Bewohnern und Besuchern und mit einer guten 
Presse ein großes Erfolgserlebnis verbuchen können. Der Weg ist das Ziel!               Noch mehr Info 
                  auf unserer Homepage --> 

Am 11. September besuchten mehr als 40 Spaziergänger das Konzert in 
der Kapelle am Berg. Die Zuhörer ließen sich von Leo Will und James  
Simpson mit Soul, Rock und Jazz begeistern. Neben bekannten Titeln stell-
ten die Künstler auch eigene Texte und Kompositionen vor, die zum Träu-
men und Nachdenken anregten.   
Die Veranstaltung wurde durch das Förderprogramm „Neustart-
Miteinander“ des Landes Nordrhein-Westfalen finanziell unterstützt. 

„Musik für Spaziergänger“    Konzert  in der Kapelle   am 11.09.2022                                                    Angela Uber 

Elmar Brok im Himmighäuser Gesprächsforum am 10.09.2022                         mhd 

(vorne, v. l.), Helmut Lensdorf (SPD), Oxana Stuzhuk 
(Lehrerin aus Kiew) mit ihrer Tochter Valeriia und  
Ortsheimatpflegerin Monika Hölscher-Darke.   
(2. Reihe, v. l.) Markus Bömelburg (FDP), Versamm-
lungsleiter Heinz Vathauer, Elmar Brok (CDU),  
Martina Denkner (Grüne) und Bürgermeister Johan-
nes Schlütz.   
Foto: Josef Köhne 

Beim Himmighäuser Gesprächsforum, das nun end-
lich wieder stattfinden konnte, war das aktuelle The-
ma im Herbst 2022 die "Zeitenwende" und "Putins 
Krieg". Als Referenten konnte der Vorsitzende des 
Fördervereins Bildungsstätte Himmighausen, Heinz 
Vathauer, wieder den ehemaligen Europaabgeord-
neten Elmar Brok in der "Alten Schule" begrüßen. In 
seinem Vortrag, bei dem er wie immer kein Blatt vor 
den Mund nahm, analysierte Brok nicht nur die Eu-
ropa- und Deutschlandpolitik und ihr Verhalten ge-
genüber den Kriegsparteien auf beiden Seiten, son-
dern kritisierte auch die frühere Politik, inklusive seiner eigenen Par-
tei, und vor allem die Wirtschaft, die sich zu sehr abhängig gemacht 
habe. Man hätte es eigentlich kommen sehen müssen. Das Wichtigs-
te sei aber jetzt, dass Putin unbedingt gebremst werden und 
Deutschland fest an der Seite der Menschen in der Ukraine stehen 
muss. Neben Vertretern der verschiedenen Parteien aus dem Kreis 
Höxter war auch eine Familie aus der Ukraine zu Gast, die inzwischen 
in Himmighausen lebt.   

Neuer Film von Peter Schanz Heimatforum - Kalender 2023 

"Märchen.Mythen.Morde" - Ostwestfalen 
schön bis schaurig, heißt der neue Kinofilm 
von Anke und Peter Schanz. Ein interessan-
ter und spannender Doku-Spielfilm, der 
teilweise in Himmighausen und mit Laien-
Schauspielern aus Himmighausen gedreht 
worden ist. Unter dem Motto "Kultur in der 
Kapelle " besteht die Chance, dass er demnächst in der Kapelle am 
Berg gezeigt werden kann. Näheres wird rechtzeitig bekannt gege-
ben. Bis dahin kann man unter www.blautann-film.de schon mal 
Informationen bekommen und den Trailer anschauen. 

Es gibt noch einige Himmi-Kalender für 2023 .  
Diesmal beinhaltet er alte Fotos von Himmig-
hausen aus Landwirtschaft und Handwerk. 
Vielleicht erkennt der/die eine oder andere 
sich oder seine/ihre  Vorfahren wieder…… 
 
Zu erwerben ist der A3 Kalender 
für 12 € in der Bäckerei Papen-
kordt (Samstags von 6-11 Uhr) 
und   bei der Ortsheimatpflegerin 
Monika Hölscher-Darke.  
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Am 24. September lud das Fischbachrott zu einem kleinen und rustikalen Rottfest zum 
Stoppelfeld am Föhrden ein. Nach einem länger zurückliegenden letzten Rottfest und 
zwei Coronajahren ohne Veranstaltungen war es der Wunsch insbesondere vieler  
junger Mitglieder gewesen, ein solches Fest durchzuführen. Kurze Abstimmungen mit 
unserem Festwirt Peter Kunkel ließen in Sachen Getränke keine Wünsche offen, für 
die gute Grundlage gab es die klassische Bratwurst im Brötchen und die kleinen Gäste 
konnten Stockbrot über der Feuertonne backen. Alle Besucherinnen und Besucher 
des Festes haben sich auch nicht von dem Regen abhalten lassen, welcher mit Beginn 
auf die Anwesenden stetig niedertopfte. Große Schirme, Regenjacken und festes Schuhwerk waren das beste Mittel, 
um ein paar schöne Stunden auf „Spruten Acker“ zu verbringen. So war es dann auch eine ansehnliche Runde mit  
vielen Gästen, die das Fischbachrott begrüßen konnte.   
Inzwischen ist es Tradition geworden, dass sich die Rotts des Heimatschutzvereins in unregelmäßigen Abständen ei-
nen Wettkampf im Wikingerschach liefern. Eine locker zusammengestellte Truppe aus Groß und Klein, oftmals rekru-
tiert aus den anwesenden Besuchern der Feste, vertritt dann „ihr“ Rott. Zu gewinnen gibt es einen Wanderpokal, der 
bis zum nächsten Turnier beim erfolgreichen Rott verbleibt. Wichtig zu betonen ist aber, dass hierbei absolut der Spaß 
im Vordergrund steht und so manche Entscheidung nachher beim Bier mit einem Augenzwinkern ausdiskutiert wird. 
Dieses Mal durfte die Mannschaft des Kirchrotts, bestehend aus Christian Kölling, Peter Al-Thabit, Philipp Koch und 
Moritz Papenkordt, den begehrten Pokal mit nach Hause nehmen.   
Ein herzliches Dankeschön geht an die vielen Helfer für die Vor- und Nachbereitung sowie Durchführung des Festes! 

Gefühlte Millionen, so eine der Dorfmuttis,   
besuchten die Herbstbörse für Kleidung und Spiel-
zeug am 25. und 26. September 2022. Wie man an 
der Schlange vor dem Eingang erkennen kann, hat 
sich herumgesprochen, dass hier in der Scheune 
gute Qualität und eine große Auswahl angeboten 
wird. Wer während der Wartezeit Hunger bekam, 

wurde im Catering-Zelt fündig. Am Samstag wurden 19 und am Sonntag 6 gespendete Kuchen verspeist. Außerdem 14 
große Schüsseln Waffelteig, der aus gespendeten Zutaten immer frisch angerührt wurde. Für die weniger Süßen gab es 
insgesamt 240 Bratwürstchen im Brötchen. 40 davon vom Rottfest des Fischbachrotts am Tag zuvor spontan  
organisiert. 250 Brötchen kamen von Bäckerei Papenkordt, Himmighausen und Bäckerei Rieks, Nieheim.  
Da durch einige "Stürmische Böen" der Pavillon, wie immer zur Verfügung gestellt vom Heimatschutzverein, schwer 
beschädigt worden war, musste ein Teil der Spendengelder für den Ersatz desselben herhalten, der größte Teil ging 
aber wieder an die Osthilfe e.V., zusammen mit etlichen Sachspenden für die Ukraine, die an den beiden Tagen auch 
wieder gesammelt werden konnten. Vielen Dank an die Dorfmuttis, die Helfer und natürlich an alle Spender! 

Erntedankgottesdienst     02.10.2022                     Wolfgang Gehle 

Am 2. Oktober 2022 fand in unserer Kirche wieder der Erntedankgottesdienst statt,  
zelebriert von unserem Herrn Pastor Bischoff aus Nieheim.  

Traditionell findet das Erntedankfest immer am ersten Sonntag nach dem  
29. September statt.  
Geschickte Hände hatten dazu die Kirche mit einem großen Arrangement aus den 
Gaben der Natur dekoriert .  

Der Pastoren neue Kleider….            Wolfgang Gehle 

Wie im normalen Leben macht der Verschleiß auch in der Kirche keine Ausnahme.  
Einige Messgewänder in unserer Kirche sind mittlerweile stark angegriffen und lassen sich 
nicht mehr instand setzen und auch nicht mehr hinreichend reinigen.   
Der Kirchenvorstand beschloss daher die Beschaffung neuer Messgewänder, zwei Stück in 
der Farbe Grün, sowie eins in der Farbe Weiß, jedes mit universellem Dekor.  
Zu jedem Gewand gehört auch die passende Stola. Ein neues Segensvelum rundet den 
Einkauf ab. 

Herbstbörse in der Scheune am 24 und 25.09.2022          mhd 

Fischbachrottfest  am  24.09.2022                                                                                                           Patrick Busse
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Am 11.11.2022 fand wieder der traditionelle Martinsumzug statt. Unter musikali-
scher Begleitung durch einige Musiker des Blasorchesters Himmighausen ging es 
mit bunt leuchtenden Laternen von der Kirche bis zum Pfarrheim. Dort fand ein 
Martinsspiel statt. Danach warteten leckere Martinsgänse sowie knuspriges Stock-
brot auf die Kinder. Ein herzliches Dankeschön gilt Anne Haase für die Organisati-
on, den Musikern vom Blasorchester für die musikalische Begleitung, sowie dem 
Heimatschutzverein für die Spende der Martinsgänse. 

Blumenzwiebeln pflanzen  am 12.11.2022           mhd 

Eine tierische Lesung für Kinder von und mit Jochen Gehle    am 15.10.2022              Angela Uber 

„Skeptiboy und Kwatschkowski suchen den Fuchs. Und auch wenn 265 
Kängurus kreischend durch die Küche hüpfen und der Keller sich in einen 
Dschungel verwandelt, in dem zwei funkelnde Diamantaugen sie anstar-
ren: Die beiden geben nicht auf. Denn sie wissen: Zusammen ist man dop-
pelt mutig!“ Die Geschichte von Skeptiboy, Kwatschkowski und der Rettung 
der Giraffe begeisterte nicht nur die Kinder zum Ende der Herbstferien, 
sondern hatte auch gespannte erwachsene Zuhörer. 

Laternenumzug St. Martin am 11.11.2022                          Sabrina Plückebaum 

Oktoberfest am Berg am 16.10.2022            mhd 

Last Minute Spielzeugbörse am 19.11.2022                mhd 

Neu in diesem Jahr , und wieder für einen  
guten Zweck, war die Spielzeugbörse auf die 
"letzte Minute" in der alten Schule. Einen  
Monat vor Weihnachten konnte nach  
Herzenslust in den gut erhaltenen Sachen ge-
stöbert werden und so manches Schnäppchen 
landete unterm Weihnachtsbaum. Zur  
Stärkung gab es Waffeln "to go" auf die Hand.. 

Nach der bekannten zweijährigen Feierpause 
konnte auch an den Eichen wieder das beliebte 
Oktoberfest gefeiert werden. Organisiert von 
den "Himmighäusern am Berg" gab es bayrisch/
westfälische Leckereien, gekonnt zubereitet und 
kredenzt von den Madln in Dirndln, und endlich 
konnte man sich bei zünftigen Getränken mal 

wieder persönlich austauschen. Bei angenehmem Herbstwetter hatten viele Him-
mighäuser den Weg auf den Berg gefunden und genossen einen schönen Tag.     

In einer tollen Hau-Ruck-Aktion, die im 
Sommer beim ersten Dorfwerkstatt-
Treffen schon angedacht worden war, 
pflanzten insgesamt 16 Himmighäuser 
Frauen und Kinder 2800 Blumenzwie-
beln ins Dorfgrün, in Straßenbeete 
und Rasenplätze. Hauptsächlich Wild-
krokusse, die sich hoffentlich im Laufe 

der Zeit ausbreiten und als Hummel- und Bienen-
futter dienen können. Aber auch etliche frühe Nar-
zissen (Osterglocken) waren dabei. Danke an die 
Stadt Nieheim, die die Blumenzwiebeln für Himmig-
hausen gesponsert hat. Am Nachmittag wurden von 
Mitgliedern des Heimatforum notwendige Arbeiten 
an "Pullis Wiese" ausgeführt und die Beete winter-
fest gemacht. 
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Heimatpreis des Kreises Höxter     Verleihung am 05.12.2022            mhd 

Kolpinggedenktag am 04.12.2022                  Peter Süper 

Der Kolpinggedenktag fand  in diesem Jahr leider ohne Messfeier statt, da die  
Anzahl der Messfeiern in Himmighausen sehr übersichtlich geworden sind 
und selbst kirchliche Vereine nicht immer mit einem Priester versorgt wer-
den können. Am 04.12. gegen 10 Uhr konnte der 1. Vorsitzende Gerd Löneke 
etwa die Hälfte der Mitglieder der Himmighäuser Kolpingfamilie zum Früh-
stück begrüßen. Im Anschluss ging Gerd auf das Leben und Wirken von Adolf 
Kolping und die Bedeutung des Kolpingwerks in der heutigen Zeit ein, wobei 
auch der Ukraine-Krieg thematisiert wurde.  Anschließend wurden die Ehrun-
gen der langjährigen Mitglieder vorgenommen. Geehrt wurden Franz Brakha-
ne für 50-jährige Mitgliedschaft, Karl Tilly für 65-jährige Mitgliedschaft und 
Rudi Plückebaum sen. für 70-jährige Mitgliedschaft. Rudi Böhner, der aus 
gesundheitlichen Gründen nicht am Kolpinggedenktag teilnehmen konnte, 
hat  ebenfalls eine Urkunde über die 65-jährige Mitgliedschaft erhalten. 

Zusammen mit dem Heimatpreis der Stadt 
Nieheim wurde am 5. Dezember in einer Fei-
erstunde auch der Heimatpreis des Kreises 
Höxter verliehen. Der Förderverein Kapelle 
am Berg bekam den zweiten Preis zuerkannt 
für die Renovierung, Instandhaltung und die 
Pflege der im Jahre 2019 übernommenen 
Kapelle. Auch die Zuwegung und das umlie-
gende Gelände wurden verbessert. Inzwi-
schen finden dort nicht nur Gottesdienste, 
sondern auch Konzerte, Lesungen und andere 
kulturelle Veranstaltungen statt. "Ich danke 
Ihnen sehr, dass Sie der Kapelle neues Leben 
eingehaucht haben", sagte Landrat Michael 
Stickeln und überreichte der Vorsitzenden   
des Fördervereins Angela Uber das Preisgeld in Höhe von 3000 €.  

Weihnachtsbaumverkauf  SV Nieheim-West  am 10.12.2022                                                         Kevin Plückebaum 

Weihnachtsbaumverkauf am Oeynhäuser Sportplatz ein voller Erfolg! Am 10.12. veranstaltete der Sport-
verein Nieheim-West zusammen mit dem Spielmannszug Oeynhausen einen Weihnachtsbaumverkauf im 
Emmerstadion. Neben den 120 Bäumen aus dem Sauerland konnten die Besucher bei Kaffee und Kuchen, 
Glühwein und Mantaplatte erwerben oder einfach bei einem kalten Bier und Mettbrötchen den Liedern 
des Spielmannszugs lauschen. Die Kinder freuten sich besonders über den Besuch des Nikolaus und über 
leckeren Kinderpunsch. Es war schön zu sehen, dass auch viele Himmighäuser den Weg nach Oeynhausen gefunden 
haben und vom Bringdienst der Bäume profitierten. Die beiden Vereine freuen sich, insgesamt 900€ der Aktion Lichtbli-
cke zu überweisen. Wir bedanken uns recht herzlich für diesen tollen Betrag und freuen uns, euch im nächsten Jahr 
wiederzusehen. 

vlnr: Landrat Michael Stickeln, Ehrenamts-
manager Sascha Atteln, Kuratoriumsmitglied  
Monika Hölscher-Darke, Schatzmeister Thilo 
Wendenburg, Vereinsvorsitzende Angela  
Uber, Ehrenamtsmanagerin Katharina  
Serinelli und Schriftführerin Jessica Hörr. 

Nikolaus von Haus zu Haus am  06.12.2022             mhd 

Ein wenig Schnee lag zwar noch, als der Nikolaus mit seinem Knecht Rup-
recht sich zu Fuß auf den Weg gemacht, und den braven Kindern im Dorf 
wieder eine Tüte mit süßen Sachen überreicht hat. Den Bollerwagen  zog 
wieder sein Helfer Peter Süper von der Kolpingfamilie, der den Nikolaus 
eigentlich wieder ins Pfarrheim eingeladen hatte. Zur Sicherheit wollte der 
Nikolaus dann aber doch wieder von Haus zu Haus ziehen und hatte dafür 
auch ganz angenehmes Wetter mitgebracht. So ging es vom Keilberg durchs 
Dorf, zum Föhrden, über den Bosenberg bis zum Bahnhof Himmighausen 
und mehr als 26 brave Kinder konnten sich über eine lecker gefüllte Tüte 
freuen. Vielen Dank, lieber Nikolaus, dass du und dein Gefolge immer an die 
Himmighäuser Kinder denkst. Auch in 2023 wollen sie wieder ganz brav 
sein! 

V.l: Karl Tilly, Michael Papenkordt,  
Rudi Plückebaum sen., 1. Vorsitzender  

Gerd Löneke und Franz Brakhane. 
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Weihnachtsklänge im Dorf am 10.12.2022                   Steffi Rolf 

Hude - Informationen                                                                                                         Michael Rolf 

Am Samstag des 3. Adventswochenen-
des erklangen in einigen Straßen traditi-
onelle Weihnachtslieder. Die Musiker 
des Blasorchesters haben zum Mitsingen 
eingeladen und konnten sich über viel 
Publikum freuen. Start war am Föhrden, 
wo die Anwohner die Straße mit vielen 
Kerzen beleuchteten, auch für das leibli-
che Wohl hatten die Nachbarn Glüh-
wein, Punsch und Gebäck aufgetischt. 
Während bei Brachts unter der Laterne 
in fröhlicher Runde die vorweihnachtliche Atmosphäre von der Nachbarschaft 
noch genossen wurde, zogen die Musiker und einige Mitstreiter weiter zum 
Fischbach. Bei Hoffmanns warteten schon die nächsten Anwohner und ließen 
sich auch hier von gereichten Heißgetränken und der Weihnachtsmusik in Stim-
mung versetzen. Nach traditionellen Weihnachtsliedern verabschiedete sich das 

Orchester mit dem Klassiker „White Christmas“ und zog weiter zum Platz hinter dem Viadukt, auch bekannt als „Pullis 
Wiese“, welcher mit stimmungsvollen Lichtern dekoriert war. Auch hier wurde kräftig mitgesungen und zur Melodie 
aus dem Aschenbrödel-Film sogar etwas geschunkelt. Das Letzte Ziel war dann der Schulhof, wo das Blasorchester 
nach der Einstimmung auf das Weihnachtsfest mit „Feliz navidad“ den musikalischen Teil beendete und mit Bratwurst 
und heißen, sowie kühlen Getränken den Abend im Lichterglanz und an wärmenden Feuerkörben ausklingen ließ. 

In den Herbstferien (05.10. – 10.10.2023) reist das Blasorchester endlich wieder nach Kirkbymoorside. 
Zuletzt waren unsere englischen Freunde im Jubiläumsjahr 2015 zu Gast bei uns. Unsere letzte Reise 
nach Kirkbymoorside war im Herbst 2011, und geplant war unser nächster Besuch eigentlich schon 
2019. Doch damals baten uns die Engländer, noch die Fertigstellung der neuen Konzerthalle abzuwar-
ten. Was dann in den folgenden Jahren dazwischenkam, ist uns allen bekannt.   
Die Konzerthalle ist inzwischen fertiggestellt und auch bereits eingeweiht, eine Einladung nach Kirkby 
erreichte uns im Sommer. Trotz des inzwischen vollzogenen „Brexit“ freuen wir uns auf das diesjährige Treffen, denn 
genau vor 40 Jahren begann diese besondere Verbindung zwischen dem Blasorchester Himmighausen und der Kirkby-
moorside Town Brass Band. Viele Freundschaften bestehen seitdem oder wurden neu geschlossen. Das gesamte Dorf 
fühlt sich dem idyllischen Ort im Yorkshire inzwischen verbunden und auch die englischen Familien freuen sich auf ein 
Wiedersehen. Wir planen aktuell die Reise mit Bus und Fähre (Rotterdam-Hull).   
Es sind voraussichtlich noch einige Plätze frei, wer gerne dabei sein möchte, kann sich gerne beim Vorstand des Blasor-
chesters oder per Mail:  (blasorchesterhimmighausen@t-online.de) melden. 

Blasorchester reist zum Jubiläum nach England                                Steffi Rolf   

Hude Gemeinschaft: Die Hudegemeinschaft hat auf ihrer Versammlung am 29. November die 
Mitglieder über den aktuellen Stand rund um alle Hude Themen informiert. Im Jahr 2021 wurde 
ein Gutachten über die Hude Flächen erstellt, welches die Flächen auf Ökologie und Natur-
schutz überprüft hat. Das Gutachten enthält einen Maßnahmenkatalog, um einen sehr umfang-
reichen Naturschutz auf den Flächen durchführen zu können. Unter anderem werden Vertrags-
naturschutzprogramme auf den Flächen durchgeführt oder stark zugewachsene Bereiche ent-
buscht. In diesem und nächsten Jahr soll zudem eine neue Zaunanlage an der "Fischbach  
Fläche" (zwischen den Wanderwegen an der Nonestelle) gebaut werden.  

Hude Stiftung: Nach ihrer Gründung am 11.11.2019 konnte die Hude Stiftung die ersten Projek-
te in der Ortschaft Himmighausen finanziell unterstützen. Es wurden insgesamt 4600 € ausge-
schüttet. Unter anderem wurden für den Bereich der Zuwegung der Kapelle am Berg 1000 € 
beigesteuert. Die Anschaffung der Defibrillatoren wurde mit 500,00 € unterstützt. Weiter hat 
die Hude sich mit 2000 € an der Anschaffung des Allrad-Mulchmähers des Heimatforum  
Himmighausen beteiligt. Das Schützenfrühstück 2021 wurde mit 300 € unterstützt. Die Caritas 
hat eine Spende von 800 € erhalten, um gemeinnützige Zwecke in der Ortschaft Himmighausen 
realisieren zu können. Gerne können weitere Anträge gestellt werden. (siehe Homepage) 
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In eigener Sache: Um unseren Emmerboten  herausgeben    
zu können, suchen wir laufend Sponsoren, die bereit sind, 
jeweils eine Ausgabe zu finanzieren.                            .                                                         
Für den  Spender wird ein Platz für Werbung reserviert.  
Außerdem möchten wir für Privatpersonen die Möglichkeit 
bieten , gegen einen  Obolus , Danksagungen o. ä. einzubrin-
gen. Näheres auf Anfrage. Tel. u. Adresse: s.o.  

Redaktion Emmerbote 
M. Hölscher-Darke 
Am Föhrden 37 
33039 Nieheim-Himmighausen 
Telefon: 05238 1544 
Fax: 05238 997487 
E-Mail: 
emmerbote@himmighausen.net 

Falls jemand in Himmighausen aus Versehen      
keinen Emmerboten bekommen haben sollte,    
bitte unbedingt melden! Tel.: 05238 1544 

Mitwirkende an dieser Ausgabe:  

 

Terminkalender:  

06.01.2023      Nieheim West Generalversammlung 27.05.2023      Schalke Fanclub Generalversammlung. 
14.01.2023      Grünkohlwanderung Union 10.06.2023      Blasorchester Konzert LGS Höxter 
21.01.2023      Weihnachtsbaum-Sammlung KR 13.06.2023      Patronatsfest St. Antonius 
28.01.2023      Heimatforum Generalversammlung. 17.06.2023      Königsschießen 
04.02.2023      HSV Generalversammlung 15.-17.07.2023   Schützenfest Himmighsn 
03.03.2023      kfd Weltgebetstag in Oeynh. 12.08.2023      Schützenfestnachfeier 
18.03.2023      kfd Generalversammlung+ Frühstück  18..-20.08.2023   Sportfest SV Nieheim West 
18.03.2023      HSV - Aktion “Saubere Umwelt” 23.09.2023      Oktoberfest SV Nieheim West 
18.03.2023      Blasorchester Konzert i.d.Kirche 23.-24.09.2023   Herbst-Scheunen Börse 
25.-26.03.2023   Frühjahrs-Scheunen Börse 05.-10.10.2023   Blasorchester Englandfahrt 
09.04.2023      Osterfeuer KR 11.11.2023       Martinsumzug Himmighausen 
30.04.2023      Kolpingfamilie Generalv. + Josefschutzfest 11.11.2023       St. Martin SV Nieheim West 
01.05.2023      Maikonzert 11.11.2023      HSV Generalversammlung. 
13.05.2023      kfd Maiandacht 06.12.2023      Der Nikolaus kommt… 
21.05.2023      HSV - Preisschießen  09.12.2023      Weihnachtsbaumverkauf Nieheim-West 

Diese Ausgabe wurde vom 
Königspaar 2022, Peter und Margit Süper finanziert.  

Die Redaktion bedankt sich herzlich!  

Sie finden uns im Web zum Download: 
www.unser-himmighausen.de       

 

oder 
 

www.himmighausen.net  
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In eigener Sache: Alle Artikel des Emmerboten werden ehrenamtlich erstellt und auch Layout und Satz, d.h. die druck-
fertige Datei kostet (außer Zeit) natürlich nichts. Im Zuge der allgemeinen Verteuerungen ist nun aber der Druck des 
Emmerboten nach 10 Jahren teurer geworden. Deshalb sind wir mehr denn je auf Spenden und Sponsoren angewiesen. 
Gerne drucken wir Ihre/eure Anzeige gegen eine kleine Spende im Emmerboten ab. Vielen Dank bisher und im Voraus! 

Ein herzliches 

"Dankeschön" 

an alle,  

die mit uns  

gefeiert,  

und das  

Schützenfest 2022 

für uns zu einem  

einmaligen  

Erlebnis  

gemacht  

haben! 

Margit & Peter 

Patrick Busse, Wolfgang Gehle, Monika Hölscher-Darke, 
Kevin Plückebaum, Sabrina Plückebaum, Michael Rolf, 
Steffi Rolf, Peter Süper, Angela Uber,  
Andreas Weberbarthold.  
(Copyright Fotos: Monika Hölscher-Darke) 

 

 Kurz vor Jahresende  
erreichte uns die Nachricht,  

dass es Spaddel nicht mehr gibt.  
Im Sommer hat er in Himmighausen noch 

seinen neunzigsten Geburtstag  
mit uns gefeiert.  

Er wird im engsten Familienkreis  
in Himmighausen beigesetzt.  

Eine Gedenkfeier findet am 11. Februar  
um 14 Uhr in der kath. Kirche statt.  
Sehr viele werden ihn vermissen! 

Ruhe in Frieden, Spaddel!  

   Nachruf 

  Werner Richter 
  Spaddel 

+ 27.12.2022 


